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Beschlussvorlage 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Jugendhilfeausschuss 30.04.2015 öffentlich 

 
 

Förderung von Einrichtung der Jugendarbeit; 
hier: Jugendtreff "Quo Vadis", Landstuhl 
 
Sachverhalt: 
 
Der Jugendtreff „Quo Vadis“ in Landstuhl besteht seit dem Jahr 1996 und ist ein Projekt des 
Prot. Dekanats Homburg in Kooperation mit der Kirchengemeinde Landstuhl-Stadt. 
  
Das Angebot der Einrichtung, die sich im Untergeschoss des protestantischen Kindergartens 
befindet, richtet sich an alle jungen Menschen aus Landstuhl und der Umgebung. Durch-
schnittlich besuchen während der Kernöffnungszeiten (Dienstag bis Freitag, jeweils 13 bis 20 
Uhr) täglich ca. 35 Kinder den offenen Treff. Zusätzlich finden bei Bedarf sportliche Veran-
staltungen und Freizeitmaßnahmen statt. Betreut wird die Arbeit hauptamtlich von zwei Sozi-
alarbeitern (jeweils 0,5 Stellenanteile), welche von ehrenamtlichen Kräften unterstützt wer-
den. Weiterhin ist eine enge Verzahnung mit der Streetworkerin der Sickingenstadt gegeben. 
 
Bereits im Jahr 1997 hat der Jugendhilfeausschuss die Stadt Landstuhl als Schwerpunktbe-
reich der Jugendarbeit und Jugendförderung eingestuft und „Quo Vadis“ als bedarfsgerecht 
und förderungswürdig anerkannt. Deshalb wurde die Arbeit des Jugendtreffs von Beginn an 
durch den Landkreis bezuschusst, seit 2007 beläuft sich die jährliche Förderung auf 20.000 
€. Daneben wird der Jugendtreff durch Land und Sickingenstadt Landstuhl finanziell unter-
stützt. Jeweils nach Beendigung des Förderungsjahres erfolgt die Prüfung des durch den 
Träger vorzulegenden Verwendungsnachweises. 
 
Für 2015 hat das Prot. Dekanat Homburg 74.200 € für Personal- und Sachkosten kalkuliert. 
Zur anteiligen Deckung dieser Ausgaben liegt ein Antrag auf Gewährung eines Kreiszu-
schusses vor. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Dem Jugendtreff „Quo Vadis“ wird als Zuschuss zu den Personal- und Sachkosten im Jahr 
2015 eine pauschale Zuwendung in Höhe von 20.000 € gewährt. 
 
 
 
Im Auftrag: 
 
Klaus Nabinger 



 
 

  

 


	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

